
Walter Meili Thomas Monsch 

Vom Regierungsrat am 	lt. Okt. 1995 
mit Beschluss Nr. 2.  9 3 it 	genehmigt 

Vor dem Regierungsrat 
Der St tschreiber: 

in. Vertretung 

Hlrschi 

Beet=laktiai 

R-Z/SCHLEIN/K1PTTIB1 .GEM Geprüft : 

Sachbearbeiter: 	St i Plandatum: 	9. 9. 83 Aenderungen: 27. 12. 83, 5. 7. 84, 5. 12. 84 Auftrags Nr. 1.5330 

Gezeichnet: 	0 L Plangrösse: 	30 x 63 26. 1. 95, 30. 3. 95, 26. 5. 95, 8. 9. 95 Abgabedatum: 

Kanton Zürich 

Gemeinde Schleinikon 

Exemplar des 
Amtes für Raumplanung 

   

Kommunale Nutzungsplanung 

Kernzonenplan 
Rist. 1 : 2500 

Von der Gemeindeversammlung festgesetzt am 
23. November 1984 

Vom Regierungsrat am 19. Juni 1985 mit Beschluss 
Nr. 2374 

Teilrevision 1995 
Von der Gemeindeversammlung beschlossen 
am 8. Juni 1995 
Namens der Gemeindeversammlung 
Der Präsident: 	 Der Gemeindeschreiber: 

       

Theo Stierli + Partner AG 
Büro für Raumplanung 
Rötelstr.84, 8057 Zürich 

 

        

        

       

(01) 362 46 47 
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Gebäude die bei Abbruch nur als Ersatzbau gemäss 
Ziffer 3.1.3 Absatz 1 BZO wieder erstellt werden dürfen 

476 Gebäude die bei Abbruch als Ersatzbau gemäss 
Ziffer 3.1.3 Absatz 5 BZO oder als Neubau gemäss 
Ziffer 3.1.4 BZO wieder erstellt werden können 
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